
Montag, 31. August 2026
19.00 – 21.00 Uhr

Schweizerischer Friedensrat, Gartenhofstr. 7 in Zürich

Kochen für den Frieden
Cuisine sans frontières 

Tram Nr. 14 ab Hauptbahnhof Zürich Richtung Triemli bis Station Werd (eine Station nach Stauffacher), dann 
zweite Strasse rechts. Wer virtuell dabei sein möchte, melde sich bitte unter diana.schenkel@friedensrat.ch bis 
zum 27.8.2026 an und erhält dann den Zugangscode.

Beim gemeinsamen Kochen und Essen entstehen Gespräche, Beziehungen werden ge-
knüpft und Probleme offen diskutiert – das stärkt jede Zivilgesellschaft.
Cuisine sans frontières bringt seit mehr als 20 Jahren Menschen weltweit an einen Tisch, 
um Frieden zu fördern. Über gastronomische Treffpunkte und praxisnahe Ausbildungspro-
gramme bietet der Verein konkrete Zukunftsperspektiven in Konflikt- und Krisengebieten.
Co-Präsidentin Eleonora Nodari und Projektleiterin Schweiz, Patricia Gerber berichten 
über die Tätigkeiten des Vereins in der Schweiz und in Krisengebieten wie dem Libanon, 
Burkina Faso oder dem Kosovo. Wie hat alles begonnen? Wie arbeitet der Verein heute mit 
lokalen Projektpartner:innen zusammen und wie sieht die Arbeit von Cuisine sans frontiè-
res in der Schweiz mit geflüchteten Menschen aus?


